
Brachemt täglich ; wöchentlich einmal eine
Hanptliste der anwesenden Fremden,

Abonnementspreis:
fBr das Jahr . . . 12 M. — i ( 13 M. 50Pt

» „ Halbjahr 7 „ 50 ? s ) 8 „ 70
Vierteljahr 4

einen Monat. 2
SO-SS 5
20 a 2

50
50

Cur- and Fremden liste.
SO Pf.
5 Pf.

10 Pf.

»O . Jahrgang :.

Einzelne Nummern der Hauptliste
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt

„ » Doppel-Blatt .
EinrflckungsgebOhr: Die vierspaMg* Petit¬

zeile oder deren Kaum 15 Pf. FBr Loeal-
Annoncen und bei wiederholter fneerüe»
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Annahme : WIESBAi)EN ^M̂der̂ Rxpechfaon,Ĉurhans,̂linkŝ v̂ô ^ ortal;̂ sowie ^m̂ den^ bekannten Annmicen-Ezp̂ iiKonê md F̂ilialen der HerrenG. L. Daube&Comp,

288. Samstag den 16. October 1886.
— SS' IÜ * - *- oderd "rei

-JET *' WelChe Brie" °der Sena“nge” erw “'t” ’ Wer4m mM  d“r” ttan- ,hre W0lm“ * M °°<! Kaisen . Telegrajhenamte, Eheinst™* .
Die Redaction.

« ABOHNEMEHTSCONCEET
des

Städtischen Cnr - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

8.

üaclimittagH 4 Uhr.

Ouvertüre zu „Stradella* .
Hirtenmelodie aus . Rosamunde“ . . . .
Die Provinzialen, Walzer.
Scene und Miserere aus . Der Troubadour“
Ouvertüre zum Märchen von der schönen

Melusine.
Variationen aus der Chor- Fantasie op. 80
Fantasie über englische , schottische und

irische Volksmelodien.
Bouquet, Scbnell-Polka . . . . . . .

Flotoio.
Frz . Schubert.
Bilse.
Verdi.

Mendelssohn.
Beethoven.

Basquit.
Jos . Strauss.

Rundschau:
Kg!. Schloss
Curhaus£
Colonnaden.
Cur-Aniagen.
Kechbrunnen.
Haidanmauar

Mussum.
Kunst-

Ausstellung,
Kunsivarein.
Synagoge.

Kath. Kirche.
Evaog,Kirche.
Bargkirchs.
Engl, Kirche,
PalaisPauline

iruppe
Schiller-,

Waterloo- J
Krieger-
Osnkmal
£c. £c.

Griechische

Fernsicht,
Platte,

Wartthurm,
Ruine

( Wamtier - Abend)
des

Städtischen Gur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

Abends 8 Uhr.

1. Ouvertüre zu . Rienzi“. .
2. Album-Sonate . . . . . . .

3. Ouvertüre zu .Tannhäuser “ . [ |

4. Zug der Frauen aus . Lohengrin “ . ) ^
5. Tonbilder aus . Die Walküre“ .

6. Vorspiel zu .Die Meistersinger von Nürnberg “ . .

& «,

Feuilleton.
Wiesbaden , 15. Oct. Ein Exemplar der von Herrn Rudolph Röttger

in Mainz construirten Z w i 11i n g s - (D opp el ) - M a g n e t n a d e 1 gelangt
demnächst im hiesigen Curhause zur Aufstellung . Solche dient zur Be¬
obachtung und Verfolgung der Strömungen des Erdmagnetismus und hat
in wissenschaftlichen Kreisen berechtigtes Aufsehen erregt.

Schwedische 10 Thaler -Loose . Die nächste Ziehung findet am 1. November statt
Gegen den Coursverlust von ca. 30 Mark pro Stück bei der Ausloosung übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger , Berlin , Französische Strasse 13, die Versicherung für eine
Prämie von 1,80 Mark pro Stück.

Bücher in Ketten sind im Mittelalter nichts Aussergewöhnlichesgewesen. Die
wenigen Schriften, welche im elften Jahrhundert die Universität Oxford besass, wurden
wie die „Deutsche Illustr . Ztg.“ schreibt, in der Marienkirche daselbst angekettet aufbe-
wahrt. Im sechzehnten Jahrhundert erliess der um die Wissenschaft hoch verdiente Land¬
graf Philipp der Grossmüthige von Hessen eine Verordnung, wonach die Bücher der Uni¬
versität Marburg an Ketten angeschlossen werden sollten, damit sie nicht von ihren Plätzen
genommen, resp. gestohlen werden könnten. Zu Anfang unseres Jahrhunderts besass die
Stadtkirche in Schwabach eine Bibliothek, deren Bestände alle in Eisen gebunden und
mit Ketten an eine oberhalb der Lesepulte, worauf jene lagen, hinlaufende eiserne Stange be¬
festigt waren. Aehnliche Einrichtungen waren zu derselben Zeit noch in der Universitäts¬
bibliothek zu Breslau, ferner in Mailand, Florenz, Jena, Altona, Leipzig und Danzig.

Beim Nachtfelddienst . Lieutenant (zu seinem Burschen) : „Also, August, ich lege
mich jetzt ein wenig nieder ; wenn die Truppen kommen, weckst Du mich sofort !“ —
August (aus Sachsen) : „Zu Befahl, Herr Leitnam!“ (Nach einer halben Stunde) : Herr
Leitnam! Herr Leitnam 1 Se kummen, de Truppen !“ — Lieutenant : „Welche denn?“

August : „De Rägentruppen !“
— Amtmann: „Aber, Hutzelbauer, wie könnt’ Ihr noch so närrisch sein und Euch

taufen ?“ — Hutzelbauer : „Herr Amtmann, ich bin gereizt worden!“ — Amtmann: „Ach
Was, gereizt worden — das hätt ’ mir passiren sollen, wie’s Donnerwetter war’ ich ’neingefahren!“

, , . . Ein reicher Kaufmann, von Geburt ein Armenier, liess sich bewegen, in die
Administration einer grossen Theaterunternehmung einzutreten. Als man ihm die ersten
Monatsrechnungen zur Durchsicht und Prüfung überreichte, fand sich darin unter anderen
SP. eP* Ausgabeposten von 10 fl. für — Katzenfutter . „Wozu braucht man hier
Hatzen { fragt der Armenier. „Um die Ratten zu vertilgen, welche sonst die Decorationen
zernagen würden.“ Der Armenier stützt den Kopf auf die Hand und sagt dann : „Also
gut . Wenn die Katzen die Ratten fressen, so braucht man kein Futter für sie; fressen
sie aber keine Ratten, so braucht man die Katzen nicht !“

~ Erster Arzt (bei eine Section) : „Sehen Sie einmal, lieber College, die Leber des
Verstorbenen ist ganz gesund, und Sie haben ihn doch daran behandelt!“ — Zweiter Arzt:
„Das macht mir eben grosse Ehre . Man sieht, ich habe ihm die Leber durch meine Cur
ganz hergestellt ; dass er an einem anderen Uebel gestorben ist, dafür kann ich nicht.“

Unter Gaunern „Freundchen, das Lehen wird einem sehr erschwert. Die Polizei
ist sehr streng, die fängt alle Diebe ein.“ — Das muss Dich doch freuen, dadurch wird
ja die Concurrenz geringer.“

— Mama: „Carl, willst Du mir versprechen, von heute an stets artig zu sein?“ —
Carl : „Ja , Mama.“ — Mama: „Nun, das freut mich. Hier hast Du 50 Pfennige zur Be¬
lohnung Deiner guten Vorsätze. Kaufe Dir etwas dafür !“ (Nach acht Tagen ) Mama:
„Carl, Du bist schon wieder unartig ; warum hältst Du Dein Versprechen nicht?“ — Carl :
„Weisst Du, Mama, ich möchte es Dir noch einmal versprechen.“

Heirathsantrag . „Für einen reichen Gutsbesitzer wird eine tüchtige Frau als
Lebensgefährtin gesucht, welche mit dem Rindvieh urmugehen versteht.“

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.

Wiesbaden, Barometer Thermometer Relative
(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit

14. Oct. 10 Uhr Abends 748,3 + 6,4 89 o/a15. „ 8 „ Morgens 747,1 + 80 88
1 „ Mittags 743,4 + 13,2 70 :

14. Oct. Niedrigste Temperatur + 6,4, höchste + 14,2. mittlere 4 - 10,5.
Allgemeines  vom 15. Oct. Gestern Mittag theilweise heiter, etwas Regen, Süd¬

west; heute Morgen bedeckt, später aufgehellt, still. Maier.



Angekommene Fremde,
Wiesbaden , 15. October 1886.

Der Mel,druck der Kur- <6 Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Jnni

Afller t Zuckschwerdt, Fr., Buckau. Taubeles, Hr. Fabrikbes., Warschau. Hertz
Hr. Rent. m. Fr ., Amsterdam. Hempel, Hr. Kfm., Dresden Metzler, Hr. Kfm ’
Hanau. Schuster , Hr., Stuttgart.

Bären:  Puttfarcken, Hr. Dient., Kiel. Daequö, Hr., Neustadt.
Bette enet  de Romacheff, Hr., Petersburg. Bevis, Fr., London. Beimont, Hr.

Alzey . ' '
Sektearxer Bockt  Fischborn, Hr. Hötelbes., Hamburg.
CenlraMm Botel ; Spiess, Fr)., Frankfurt. Friesse, Hr. Secretär, Berlin. Glaser

Hr. Director m. Fr ., Cöln. Gans, Frau m. 2 Töcht . u. Sohn, Hannover. Hornrrtede,
Hr. Prediger Offenbach. Brenneren . Hr. Kfm., Basel. Pohl , Hr. Ingen , m. Frau,
Frankfurt . Ruff, Frau Notar m. Tocht , Edenkoben.

Hotel Bohl keim:  Raquet , Hr. Fabrikbes., Kaiserslautern. Rofler, Hr„ Docubisen.
KngSigcker Hof:  Thomas , Hr. Banquier m. Fr.. Jauer. Menzel, Hr., Amerika.
Einhorn:  Wirte , Hr. Kfm., Frankfurt. Schmidt, Hr. Kfm., Heidelberg. Hessel-

bach Hr. m. Ir ., Schweinfurt. Marens, Hr. Kfm., Pirmasens . Wagner , Hr. Kfm.
Frankfurt . Loch, Hr. Kfm., Pirmasens . Enderle, Hr. Kfm., Frankfurt.

Eieenhahw, - Holelt  Gütschow, Hr. Kfm., Berlin. Landsberg, Hr. Kfm., BerlinManch Hr. Kfm., Potsdam.

Grüner Waltlt  Jungmann, Hr. Kfm,, Iserlohn. Panimann, Hr. Kfm., Frankfurt.
Lotz, Hr. Kfm., Frankfuit . Schuppert , Hr. Kfm., Cöln.

Her •Makregxeitet*  Lawrence , Fr. m. Tocht., London.
tloltlene Bettei  Baum, Hr. Kfm. m. Fr., Ems.
Br . gi an guter '# Angenklinik : v. Fransecki Excell., Frau General, Erbach.
XfiSMum -r Ho ft  Dyes , Hr. General-Consul, Bremen. Mietbke, Hr. Director

Magdeburg . '
l 'nrangtult frerotkal t Hering, Hr., Kissingen.

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.
Holet ttm Xortl:  Howard, Hr. m. Fr., England.
fronnenkofi  Becker , Hr. Kim., Göppingen. Dorry, Hr. Kfm., Frankfurt. Kister,

Hr. Kfm., Frankfurt . Eichler, Hr. Kfm., Cassel , Lanzendörfer , Hr. Kfm,, Cöln.Grosse, Hr. Kfm., Doerschen.
Hotel tlt * Höret  de Gersdorff, Hr. Baron Lieut., Copenhagen.
Hfälxer Ho ft  Wolf . Hr. Kfm., Meudt.
Mtkein - Hotel t von Mülinen, Excell., Hr. Graf, österreichischerGesandter, Haag.

Vanselow, Ilr ., Wesel. Koch, Hr. Rent . m Fr., Reval . Gillispie, Fr . m. Farn,
Bonn Anderson, Hr. Rent., Glasgow. White, Hr. Kfm. m. Fr., London.

Bitter ’g Hotel garnit  Halbey , Frl., Diltenburg.
Steig »eg Kosgi  Ferstappen , Hr., Bracht, Sissermann, Frau Oberst m. Tocht,

Petersburg.
H eimstet ' Sekte *»»* : Brinkmann, Hr. Major, Bockenheim.

Spiegelt  Neilgen , Fr., Bonn. Mayer, Fr. m. Kind, Beifort.
Sternt  Friedrich, Hr. Kfm., Hamburg.
V'ottnus - Hotel - Fänger , Hr. Kfm. m. Fr., Hannover. Rheinen, Hr. Hauptm. a. D.,

Pfaffendorf. Winkler, Hr. Rent., Leipzig. Scbroeder , Hr. Dr. m. Farn , Solingen.Fankre , Hr. Kfm., Frankfurt.
Hotel Victoria t v . Sachs, Hr. Graf Gutsbes., Reims, v. Jungenfeld, Freifräulein

Darmstadt , v. Löwenthal, Excell., Hr. General, Petersburg . Dansaent , Hr., Brüssel'.
Hotel Vögelt  Scbroeder, Hr. Ingen, m. Fr., Thron. Loepel, Hr., Dresden.
Motel fVeingi  Modersohn, Hr. Forst-Assessor m. Fr., Düsseldorf.

Mn Mmriealkängern i Oppenheimer, Hr., England, Villa Germania. Buckland. Fr.
m. locht , u. Bed., England , Villa Germania. Judson . Fr . m. 3 Töchtern , Trov
lension Fiserius . Blake, Frl., New-York, Pension Fiserius. Cowec Frl Trov
Pension Fiserius. Eimer, Hr. Rev. m. Fr , Amerika, Geisbergstr . 4.

Sonntag den 17. October, Nachmittags 4 Uhr:

Symphonie -Concert
des städtischen Cur - Orchesters,

unter Leitung des Capellmeisters Herrn XiOllis Uistncr.

PEOGEAMM.
1. Zum ersten Male : Symphonie in E-dur (Manuscript)
2. Variationen aus dem Streichquartett in A-dur . .
3. Symphonie in G-dur (No. 6 der Ausgabe Breitkopf

Härtel ) .

Alban Förster.
Beethoven.

Haydn.

Numerirter Platz : 1 Mark.
Abonnements - und Curtaxkarten sind bei dem Besuche dieses Symphonie-

Concertes ohne Ausnahme vorzuzeigen.
P5 *" Bei Beginn des Conrcrtes werden die Eingangsthüren des grossen

baales geschlos sen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern
geöffnet. Der Cur-Director : F. Hey ’l.

Alle Samstag
verkaufe ich die in meiner Fabrik
aussortirten und fehlerhaften Hand¬
schuhe 6305
zu sehr billigen Preisen.

Gante <!« Sucde 3 knöpf.
von M. I. . 5 Pf. an,

IIcrren - MaiKlscfüiilie
von M. 1. 50 Pf. ab.

R . Reinglass,
Handschuhfabrik,

lütte dar Neuen Colonnada Nie. 18.

Taunusstrasse 45
möblirte Wohnungen mit oder ohne Küche
6764 und einzelne Zimmer.

Cr. Accarisi & Nipote
6340 leue ColoitmaUe » 8 » »

F abr ique
de  Joaillerie , Bijouterie & Orfevrerie

de Genre

Etrusque , Romain & Pompeiain.
iesbaden s IFloreoce s

Neue Colonnade 38 39. Via Tornabuoui 1 et Lungarno Corsini 2.

Gegründeti. J. 1867 von Ferd . Hey ’l. — Für die Redaction und Aulsteirfmgl]mn )ite ' ^ MTiTOrtficirL~Rrhm)~ l )r'uck

Tranben -Car -Halle,
alte Colonnade, Mittelbau.

Vorrätbig : Italienische QoMtrauben ä 40 Pfg . pro. Pfd.
Meraner . . . . ä 40

Die Trauben müssen am Verkaufsorte abgeholt werden.

_ Der Cnr-Director : F. Hey ’l.

Weinstube von Ed . Weyers
esu Wllfieliustrasse 5
Heute Plat du jour : Zungenragout mit Spetzeln.

C). Merhel ’sche Kunstausstellung
neue Colonnade , Mittelpavillon.

Nur ganz kurze Zeit ausgestellt:
HA .IV8 IMtä .H. A. 91V ’8 letzte Kunst - Schöpfung

„Der J ^rüJllfiig ^ , grosses Praclitgemälde.
Entree : fi Mark. Abonnenenten frei.

6803 Täglich geöffnet von Morgens bis Abends.
^Von 5 bis 7 Ulir mit  ßeflectorbeleuchtung zu sehen.

Hole! ck Pension Weyers
Inhaber 6365

Ed . Weyers , Wilhelinstr. 5.
Mässlge Preise.

5f © f
Geisbergstrasse 4

Privat - Hotel
Möblirte Zimmer mit und ohne Pension
6413_ Family -Pension.

WTilhelmstr . 43 » , Ecke der gr.
, " Burgstrasse, I . Etage, elegant möbl.

Salon m. Balkon, Schlafzimmer u. separatem
Eingang. 6802

Pension Villa Sara
Mainzerstrasse 3 . 6813

Comfortabel eingerichtet. Eäder im Hause.

Atelier für künstl. Zähne,
6279 Plombiren &c.
Zahnoperationen auf Wunsch mit Lachgas.

H . Mi raue,  Kranzplatz 1.
Sprechst . 8—12 u. 2—6 Uhr.

Neuer Unterrichts - Cnrsus I
Buchhaltung, Bankrechnen, dtseb., franz.

u. eng). Correspondenzu. Grammatik &c. er-
t.heilt nach den neuesten Methoden
6797 i . Schmidt, Saalgasse 30.

Pension Fiserius
formerly Vautier

Leberberg  1 6511

Königliche Schauspiele.
Samstag den 16. October 1886.

193. Vorstellung.
(4. Vorstellung im Abonnement.)

Daniela.
Schauspiel in 4 Aufzügen von F. Philipp!-

^ Anfang 61/2  Uhr.
und Verlag von Carl Ritter.
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